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Vorbesprechung und Themenvergabe 

 

Im Sommersemester 2024 werde ich gemeinsam mit Herrn Kollegen Christian Koller von der 

Universität Wien ein Seminar zur internationalen Schiedsgerichtsbarkeit anbieten, an dem 

Studierende der Universitäten Lausanne, Wien und Heidelberg teilnehmen können.  

 

Das Seminar findet voraussichtlich vom 17.-20. Juli 2024 als Blockseminar im Chalet „Les 

Capucines“ in Les Diablerets (Schweiz) statt. Eine Bewerbung ist, wie bereits bekanntgemacht, 

noch bis zum 19.04.2024 unter sekretariat.kern@ipr.uni-heidelberg.de, Betreff: Seminar 

Schiedsverfahrensrecht, möglich.  

 

Die Besprechung der organisatorischen Fragen und die Vergabe der Seminarthemen sollen am 

 

22.04.2024 um 14 Uhr c.t.  

 

in Seminarraum I (EG rechts) des Instituts für Ausländisches und Internationales Privat- und 

Wirtschaftsrecht, Augustinergasse 9, stattfinden. 

 

Vorläufige beispielhafte Themenvorschläge: 

 

1. Transparenz in der internationalen Schiedsgerichtsbarkeit – Handels- und Sport-

schiedsgerichtsbarkeit im Vergleich 

 

2. Die non révision au fond auf dem Prüfstand? – Vom Eco Swiss-Urteil des EuGH bis zum 

Steinbruch-Urteil des BGH 

 

3. Formfreiheit internationaler Schiedsvereinbarungen – Eine Gegenüberstellung des 

deutschen und des französischen Rechts im Lichte der geplanten Reform von § 1031 

Abs. 4 dZPO 
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4. Die Bedeutung des „Sitzes des Schiedsgerichts“ und der lex arbitri in der internationalen 

Schiedsgerichtsbarkeit – Zwischen territorialer Anbindung und Delokalisierung 

 

5. Das auf internationale Schiedsvereinbarungen anwendbare Recht – Von 

Schiedsvereinbarungsstatut, Formstatut, Eingriffsnormen und ordre public 

 

6. Iura novit arbiter? – Die Bestimmung des in der Sache anwendbaren Rechts in der in-

ternationalen Schiedsgerichtsbarkeit mit Sitz in Deutschland und der Schweiz 

 

7. Anti-suit injunctions in der internationalen Schiedsgerichtsbarkeit – Eine Einordnung 

unter Berücksichtigung der Reformüberlegungen zu § 1032 Abs. 2 dZPO 

 

8. Schadensersatz wegen Verletzung von Gerichtsstands- und Schiedsvereinbarungen 

 

9. Der Eilschiedsrichter (emergency arbitrator) im institutionellen Schiedsverfahren – 

Vorteile und Herausforderungen in der internationalen Handels- und 

Sportschiedsgerichtsbarkeit 

 

10. Das neukodifizierte Revisionsgesuch nach Art. 190a IPRG – Das schweizerische Recht 

als Vorbild für die staatlichen Kontrolle internationaler Schiedssprüche? 

 

11. Zuständigkeitsfragen in komplexen Schiedsverfahren – zugleich Besprechung des 

Urteils des Schweizer Bundesgerichts vom 7. August 2023, 4A_575/2022 

 

12. Rechtskraft in komplexen Schiedsverfahren– zugleich Besprechung des Urteils des 

Schweizer Bundesgerichts vom 12. Mai 2023, 4A_446/2022 

 

 

Eigene Themenvorschläge sind selbstverständlich willkommen. Wir freuen uns auf ein 

anregendes Seminar. 
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